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Wir freuen uns, dass Du Dich für ein Schnittmuster von „Zierstoff“ entschieden 
hast und wünschen Dir ganz viel Erfolg und Freude bei der Umsetzung. Bitte lies 
Dir die Anleitungen vor dem Zuschnitt immer ganz in Ruhe durch. Und solltest Du 
einmal Hilfe benötigen, findest Du auf unserer Homepage www.zierstoff.de ein 
umfassendes Näh-Lexikon.  

Unsere YOUTUBE Filme zeigen, wie man dieses Raglan T-Shirt näht. Damit geht 
es viel leichter und schneller. Unser Kanal heißt „mein Zierstoff“. Wie man die 
Manschetten vom Prinzip her näht zeigen wir hier: https://youtu.be/FX_VqOcZoTs 

Anleitung für SONTJEs Oberteil 
Dieses raffinierte Oversized - Fledermausshirt ist ein toller Begleiter durch das 
ganze Jahr. Es kann leger oder chic kombiniert werden und passt daher zu vielen 
Hosen oder Röcken.  

Stoffempfehlung: Jersey und dehnbare Stoffe oder auch Viskose-Stoffe. Dieses 
Shirt kann aus Sommer- und Winterstoffen genäht werden. Jersey franst nicht 
und muss daher auch nicht versäubert werden.  

Nähe das ganze Shirt am besten mit einem Zick Zack Stich oder mit unserem 
elastischen Seraflex Garn.  

Stoffverbrauch bei 1,40 Meter Stoffbreite. Fertige Länge an der hinteren 
Mitte gemessen. 
 
Gr.   Stoffverbr. Fertige Länge 
Onesize:  165,0 cm 65,0 cm 
 
Im Schnitt ist eine Nahtzugabe von 1 cm beinhaltet.  

Schnitt: Der Schnitt dieses Shirts ist leger und weit geschnitten. Du kannst es mit 
Schrägstreifen oder mit einem Beleg verarbeiten, suche dir aus was Dir am 
besten gefällt. Bei stabilen Stoffen wie Viskose und beim V-Ausschnitt würden wir 
auf jeden Fall mit Beleg empfehlen. Bei der Variante mit Rundhals kannst Du 
auch das Schrägband oder ein gekauftes Einfassband verwenden.  

Lese Dir vor dem Zuschnitt das Ebook einmal komplett durch!  

 

Schritt 1: Ausdrucken & Ausschneiden 
NEU! Du kannst jetzt in der Din A4 - Datei einzelne Größen zum Drucken 
auswählen! Bitte im Acrobat Reader öffnen und auf der linken Seite die 
gewünschte Größe auswählen. Zudem sind keine Reihen und Spalten mehr 
aufgedruckt sondern Buchstaben. Das erleichtert das Zusammenkleben des 
Schnittmusters. 

 

http://www.zierstoff.de/
https://youtu.be/FX_VqOcZoTs
https://zierstoff.com/seraflex-naehgarn-130-m-elastisches-mettler-qualitaetsgarn-unifarben/
https://zierstoff.com/elastisches-einfassband-unifarben-5-meter-laenge-viele-farben/
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Drucke den Schnitt aus und klebe ihn zusammen. Wie man den Schnitt richtig 
druckt und zusammenklebt, erklären wir auf unserer Seite www.zierstoff.de im 
Punkt „über unsere Schnitte“. Wir haben zusätzlich auch noch ein Video dazu 
gedreht. Wichtig ist, dass das Kontrollmaß von 2 x 2 cm stimmt. Im Schnitt haben 
wir noch ganz dünn mehrere Kontrollfelder von 10 x 10 cm eingefügt. Falls Dein 
Drucker nicht bis zum Rand druckt, musst Du die Linien miteinander verbinden. In 
den meisten Fällen werden die Blätter Kante an Kante zusammen geklebt und die 
Linien miteinander verbunden. 

Schritt 2: Teilungsnähte schließen 
Lege zuerst die jeweiligen Ärmel rechts auf rechts auf das entsprechende Vorder- 
bzw. Rückenteil auf und schließe die Teilungsnähte.  

  

     

Schritt 3: Schulternähte schließen 
Lege nun das Vorder- und Rückenteil rechts auf rechts aufeinander und schließe 
die Schulternähte. Achtung, wenn Du das Shirt mit Rundhals nähst und ein 
Einfassband als Abschluss haben möchtest, dann schließe nur eine Seite, nähe 
dann das Band an und schließe dann die andere Seite.  

   

Hier haben wir ein Nähbeispiel mit einem dünnen Stoff für die Verarbeitung mit 
Band. Fortgeschrittene können auch den V-Ausschnitt mit dem Band verarbeiten. 

 

http://www.zierstoff.de/
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Bügel den Streifen hälftig zusammen, die rechten Seiten liegen außen.  

     

Nähe dann den Streifen rechts auf rechts an. Beim V-Ausschnitt kannst Du den 
V-Ausschnitt leicht abrunden, das erleichtert es bei sehr dünnen Stoffen.  

(Hier haben wir noch keine Schulternaht geschlossen weil wir gleich noch die 
Variante mit dem fertigen Band zeigen. Im Idealfall kannst Du schon eine 
Schulternaht rechts auf rechts wie oben beschrieben schließen.)  

  

Bügel den Streifen nach oben hin….  

 

und dann nach innen ein. Steppe den Streifen knappkantig ab. Bügel dann alles 
sauber aus. 

   

 

 



 

 4 

Mit einem fertigen Einfassband gehst Du wie folgt vor: Nähe das Band in 
einfacher Stofflage auf die rechte Stoffseite füßchenbreit ab. 

 

Schlage dann das Band an der Naht um und wie gerade beschrieben nach innen 
ein. Auch hier den Ausschnitt knappkantig absteppen. 

 

Schließe die Schulternaht und achte darauf, dass die Stoffkanten dabei bündig 
aufeinander liegen. 

 

Schritt 4: Seitennähte schließen 
Schließe dann ebenfalls die Seitennähte rechts auf rechts. Hier könntest Du 
optional das Shirt noch etwas abnähen, entscheide selber wie weit bzw. 
oversized Du es haben möchtest!  
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Schritt 5: Halsausschnitt Beleg 
Nähe den Beleg rechts auf rechts zusammen und rechts auf rechts auf das Shirt 
auf. Die Naht des Beleges trifft auf die vordere Spitze. TIPP! Alternativ kannst Du 
den Beleg auch vorne ohne Nahtzugabe im Bruch zuschneiden und dafür hinten 
mit Nahtzugabe zuschneiden. Dann trifft die Naht auf die hintere Mitte. Das macht 
bei sehr feinen Stoffen Sinn!  
 

  
 
Steppe die Nahtzugabe auf den Beleg flach ab. Wie das geht zeigen wir in 
diesem Video: https://youtu.be/WnsKA9d7Exo  
 

 
 
Schlage den Beleg nach innen ein und bügel ihn aus. Evtl. an den Nahtzugaben 
fixieren, so dass er nicht herauskrabbelt.  
 
Schritt 6: Ärmelschlitz verarbeiten 
Lege den Ärmelstreifen rechts auf rechts auf den Schlitz und nähe ihn auf. 

 

 

 

https://youtu.be/WnsKA9d7Exo
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Bügel den Streifen um die Nahtzugabe und steppe ihn fest. Klappe den Schlitz 
mittig übereinander und steppe an Ende einmal quer ab. 

 

Schritt 7: Manschette verarbeiten 
Bügel zuerst die Manschetten hälftig ein und verstürze die kurzen Seiten. 

 

Kräusel den Ärmelsaum mit Hilfe eines großen Stiches auf die Weite der 
Manschette ein. 
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Nähe die Manschette zuerst von Schlitz bis Schlitz rundherum auf. Wie im Video 
gezeigt rechts auf rechts. Bügel die innere Nahtzugabe 1 cm nach innen und 
steppe die Manschette von rechts fest. 

   

Das Jerseyshirt haben wir ohne Schlitz verarbeitet und das Bündchen wie bei 
einem normalen Sweatshirt angenäht. Achtung, hier die Weite vorab prüfen, 
optional enger abnähen. Bei festeren Stoffen einfach ein Gummiband einziehen, 
das ist auch eine Möglichkeit!  
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Schritt 8: Saum verarbeiten 
Schlage den Saum 2 cm nach innen ein und steppe ihn ab. 

 

Schritt 9: Knopflöcher und Knöpfe annähen 
Schlage zum Schluss noch auf die Manschetten ein oder zwei Knopflöcher ein 
und nähe entsprechend die Knöpfe auf. 

 

Glückwunsch, damit ist dieses Shirt auch schon fertig!  

Ein Dankeschön auch an alle Design Näherinnen für die tolle Unterstützung!  

         

Viel Spaß beim Nähen! 

Dein Zierstoff-Team 
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